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Im 47. Bd. der Bibl. de l’école des ch. hat J. Havet meine 
Bemerkungen im NA. XI, S. 631, über die von Vignier her­
rührende Genealogia Karolorum mitgetheilt, in Betreff deren 
ich noch nachtrage, dass Waitz damit vollständig einverstanden 
war und die Publication wünschte. Damit verbunden ist der 
Abdruck eines Artikels des Abbé Pierre Batiffol in Paris 
aus dem Bulletin critique VII, v. 15. Apr. 1886, S. 155—160, 
worin die Unechtheit des im Spicilegium von D’Achery XII, 
S. 545, 1675 veröffentlichten Schreibens von Thomas an 
Lucian, angeblich von dem Bischof Thomas von Alexandrien 
von 288—300, nachgewiesen wird. Auch in diesem Falle ist 
niemals eine handschriftliche Spur bekannt geworden; mit­
getheilt war die Abschrift von dem Oratorianer P. Quesnel. 
Auffallende Aehnlichkeit des lat. Stils lässt auch hier die 
Urheberschaft Vignier’s als im höchsten Grade wahrscheinlich 
erscheinen. — Zu J. Havet’s früherer Publication hat W. Arndt 
im Lit. Centralbl. 1886 Sp. 1190 seine volle Zustimmung aus­
gesprochen.

In der k. Universitätsbibliothek zu Würzburg hat un­
längst Georg Schepss in einer spätestens aus dem 6. Jahr­
hundert stammenden Uncialhandschrift elf Traktate des im 
Jahr 385 zu Trier enthaupteten spanischen Häretikers Pris­
cillian entdeckt, dessen Schriften bisher als verschollen galten. 
Schepss erstattet näheren Bericht über den Fund in einem 
Schriftchen, das soeben bei A. Stuber-Würzburg erschienen 
ist unter dem Titel: ‘Priscillian, ein neuaufgefundener lat. 
Schriftsteller des 4. Jahrhunderts’.

Eugippii Vita Severini ist als Band VIII, 2 des 
Wiener ‘Corpus Scriptorum ecclesiasticorum Latinorum’ in der 
Bearbeitung von Pius Knöll erschienen.

Die Sitz. Ber. d. Wiener Akad. CX, Heft 2, enthalten 
von A. Engelbrecht: ‘Untersuchungen über die Sprache des 
Claudianus Mamertus’. Von demselben ist als 11. Band 
des Corpus SS. eccl. die Ausgabe des Claudian erschienen.

Von Gaudenzi ist in: ‘R. Deputazione di storia patria 
per le provincie di Romagna. Atti e memorie. 3. Serie, fasc. 
3. 4’. (1885) der erste Artikel einer ausführlichen Unter­
suchung über Cassiodor erschienen, worin auch die Variae 
analysiert werden.

Von Thomas Hodgkin ist erschienen: ‘The letters of 
Cassiodorus being a Condensed translation of the Variae’ etc. 
London, Frowde, 1886. Mit Erläuterungen und ausführlicher 
Einleitung. 
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